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Bamberg, 28. April 2025

Europäischer Landwirtschaftsfonds für den Ländlichen Raum:
Übergabe der Förderbescheide an oberfränkische Gemeinden

Bamberg. Neun oberfränkische Gemeinden dürfen sich freuen: sie erhalten für ihre
Dorferneuerungsmaßnahmen Fördergelder aus dem Europäischen
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des Ländlichen Raums (ELER). Das
Fördervolumen beträgt für Oberfranken insgesamt über drei Millionen Euro bei einer
Gesamtinvestition von über siebeneinhalb Millionen Euro.
Die Abwicklung der von der EU und dem Freistaat Bayern finanzierten Förderungen
übernehmen die bayerischen Ämter für Ländliche Entwicklung. Für Oberfranken
übergaben im Rahmen einer Feierstunde Ende letzter Woche (25.04.2025) der Leiter
des Amts für Ländliche Entwicklung Oberfranken (ALE), Lothar Winkler und die ALE-
Abteilungsleiterin Fachliche Dienste, Kathrin Riedel, symbolisch die Förderbescheide
an die Bürgermeister und eine stellvertretende Bürgermeisterin der betreffenden
Kommunen.
„Ziel der ersten Auswahlrunde des ELER-Programms bis 2027 ist es, die ländlichen
Räume als Lebens-, Arbeits-, Erholungs- und Naturräume zu sichern und
weiterzuentwickeln“, erklärt Riedel. Amtsleiter Winkler betont: „Die Neugestaltung von
Straßen und Plätzen stärkt die Attraktivität des ländlichen Raums. Die Projekte sind
ein absoluter Gewinn für die Gemeinden und Beweis für die engagierte Arbeit der
Menschen vor Ort“.
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Dorferneuerungs- und Infrastrukturprojekte in Oberfranken
zur Umsetzung des ELER-Programms 2023 bis 2027 in Bayern
(Alphabetische Reihenfolge)

Brandholz, Stadt Goldkronach, Landkreis Bayreuth
Gesamtinvestition 518.300,00 EUR, Zuwendung ca. 261.000,00 EUR

Ziel der Maßnahmen in Brandholz ist die Aufwertung des Ortsbildes, die Verbesserung
der Verkehrssicherheit und der Aufenthaltsqualität sowie der Erlebbarkeit der
vorhandenen Wasserflächen.

Dorfhaus, Gemeinde Weißenohe, Landkreis Forchheim
Gesamtinvestition 1.351.100,00 EUR, Zuwendung ca. 681.000,00 EUR

In Dorfhaus sollen mit der Neugestaltung der Waldstraße und der Hüttenbacherstraße
sowie mit der Neuanlage eines Fußgängerstegs und der Errichtung eines Spiel- und
Bolzplatzes sowohl die Aufenthaltsqualität als auch die Verkehrssicherheit für die
Bürgerinnen und Bürger verbessert werden.

Göppmannsbühl am Berg, Gemeinde Speichersdorf, Landkreis Bayreuth
Gesamtinvestition 163.900,00 EUR, Zuwendung ca. 83.000,00 EUR

Anstelle eines leerstehenden und inzwischen abgebrochenen Gebäudes entsteht ein
neuer Dorfplatz mit Treffpunktfunktion. Damit wird die Brachfläche revitalisiert und der
Ortskern belebt.

Herrnsdorf, Gemeinde Frensdorf, Landkreis Bamberg

Gesamtinvestition 250.300,00 EUR, Zuwendung ca. 103.500,00 EUR

In der Ortsmitte von Herrnsdorf soll am Dorfgemeinschaftshaus ein zentraler und
barrierefrei gestalteter Spielplatz für mehrere Altersstufen entstehen. Auf einer
Freifläche sind Aufenthaltsbereiche für alle Bürgerinnen und Bürger, Spiel- und
Freizeitangebote für Kinder und Jugendliche sowie Bewegungsangebote für Senioren
geplant. Darüber hinaus sollen fußläufige Verbindungen in der Ortsmitte verbessert
werden.

Horlach, Stadt Pegnitz, Landkreis Bayreuth
Gesamtinvestition 303.800,00 EUR, Zuwendung ca. 153.000,00 EUR
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Mit der Anlage von Gehwegen und Querungshilfen sowie der Gestaltung der
Randbereiche der Ortsstraßen und des Umfeldes am Schützenhaus wird Horlach
gestalterisch aufgewertet, die Verkehrssicherheit verbessert sowie die ökologische
Vielfalt erhöht.

Kasberg, Stadt Gräfenberg, Landkreis Forchheim
Gesamtinvestition 817.600,00 EUR, Zuwendung ca. 412.000,00 EUR

Mit der Neugestaltung der Ortsstraßen in Kasberg entstehen verkehrsberuhigte
Bereiche sowie ein neuer Dorfplatz mit Brunnen und Bushaltestelle.

Marktgemeinde Marktgraitz, Landkreis Lichtenfels
Gesamtinvestition 596.000,00 EUR, Zuwendung ca. 301.000,00 EUR

In Marktgraitz ist die Umgestaltung des südlichen Bereiches des Marktplatzes geplant.
Ziel ist die Belebung und die Verbesserung der Aufenthaltsqualität des Platzes. Ein
Brunnen und Sitzflächen werden gestaltet sowie eine bestehende Sandsteinmauer
saniert. Das Wasser für den Brunnen kommt von einer neuanzulegenden Zisterne.

Mechlenreuth, Stadt Münchberg, Landkreis Hof
Gesamtinvestition 1.090.500,00 EUR, Zuwendung ca. 550.000,00 EUR

Die Maßnahme beinhaltet die Zufahrtsstraße nach Mechlenreuth aus Richtung
Nordosten, das Ortszentrum und einen Spielplatz. Ziel ist es, den Ortsbereich unter
ökologischen Gesichtspunkten aufzuwerten, die Wohn- und Aufenthaltsqualität zu
stärken sowie die Verkehrsverhältnisse zu verbessern, um die Verkehrssicherheit für
alle zu erhöhen.

Untersiemau, Landkreis Coburg
Gesamtinvestition 1.192.000,00 EUR, Zuwendung ca. 601.000,00 EUR

In Untersiemau ist geplant, die Randbereiche der Ortsdurchfahrt entlang der
Kreisstraße CO28 neu zu gestalten und auf einer Länge von 480 Metern einen Geh-
und Radweg anzulegen. Der Bereich soll durch Baumpflanzungen und Gestaltung
eines Regenrückhaltes ökologisch aufgewertet werden.

Stefanie Krapp, Nonnenbrücke 7a, 96047 Bamberg,

Tel. 0951 837-145, Fax -199, poststelle@ale-ofr.bayern.de, www.landentwicklung.bayern.de

Oberfrankenweit Förderung von insgesamt neun Projekten mit einer Gesamtinvestition
von 7.624.900,00 EUR und einem Fördervolumen von ca. 3.146.000,00 EUR.


